
INNOVATIONEN |  TECHNIK

Druckmarkt 92 • August 2014 • 43

CPI ist nach eigenen Angaben der
größte Schwarz-Weiß-Bücherdru -
cker Europas. In 17 Dru ckereien in
Deutsch land, England, Frankreich,
der Schweiz, Spanien, den Nieder-
landen und in der Tschechischen
Republik beschäftigt das Unterneh-
men 3.000 Mitarbeiter. Zur CPI-
Gruppe gehören viele alteingesesse-
ne Buchhersteller Europas wie etwa
Firmin-Didot, Clausen & Bosse, Ko -
ninklijke Wohrmann und Mackays,
aber auch jüngere Unternehmen wie
Antony Rowe und Buchbücher, die
sich für spezialisierte Services einen
Na men gemacht haben.
Bei Clausen & Bosse in Leck erfüllt
künftig eine weitere digitale Produk-
tionslinie die Kunden- und Händler-
wünsche nach schnel ler Lieferung
von kleinen Auflagen. Alwin Stadler,
Leiter Ge schäftsentwicklung Di gi tal -
druck bei manroland web sys tems,
kennt die Marktentwick lung: »Bei
Verlagen und Druckereien findet ein
Umdenken statt. Früher wur den

hohe Offset-Auflagen ge druckt, die
Bücher verkauft und zu viel produ-
zierte auf Halde gelegt. Diese Lager-
kosten will man heute sparen, des-
halb wird die gewünschte Auflage
digital ›Just in time‹ hergestellt«. 
Bei CPI in Leck wird ab der zweiten
Jahreshälfte 2014 eine weitere HP-
Digitaldruckanlage produzieren und
im We sentlichen vierfarbige Bücher
dru cken, die Former Line und ein neu

entwickelter Rima Lift-Collator wer-
den die Bücher weiterverarbeiten.
»Die Fähigkeiten von manroland
web systems sind bei CPI bekannt,
im Rollenoffsetmaschinenpark ste-
hen zahlreiche Augsburger Druckan-
lagen«, erklärt Günter Pe cher, Ge -
schäftsführer bei CPI. Entscheidend
sind jetzt aber die ge genwärtige
Leis tung der For mer Line und die
Technologie im In line-Finishing. Die

bietet laut manroland einen auto-
matisierten Workflow, schnel le Auf-
tragswechsel und hohe Produkti-
vität. Zu dem überzeuge die Buch-
blocklö sung mit ihrer Bahnführung.
»Die Papierbahn läuft über die ein-
zelnen Trichter. So müssen keine ein-
zelnen Stränge geschnitten werden
und die Produktqualität steigt«,
erklärt Günter Pecher. 
Für die industrielle Automatisierung
im Digital Finishing sorgt printnet-
work Bridge. Der integrierte Work-
flow stellt den Produktionsfluss zwi-
schen Vorstufe, Druckmaschine und
Falzkomponenten her. Die Former -
Line ist auf Bahngeschwindigkeiten
von bis zu 300 m/Min. ausgelegt. Bei
variabler Abschnittlänge (145 mm
bis 457 mm) beträgt die maximale
Bahnbreite 1.067 mm. Zusammen
mit dem Buchblockstapler kann das
System bis zu 8.000 hilfsverleimte
Buchblö cke pro Stunde herstellen.

V www.manroland-web.com

Neues Bücherdruck-Kapitel bei CPI

Eines der großen Bücherdruckunternehmen Europas, die CPI-Gruppe, investiert am Standort
Leck bei Clausen & Bosse in eine FormerLine von manroland, die das Inline-Finishing in einem
neu georderten Produktionsworkflow übernimmt. Hier dürfte die Buchblocklösung FormerLine
sicherlich gut ausgelastet sein. 
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Hat ein weiteres Mal einen großen Bücherdrucker überzeugt: Die Former Line
von manroland wird ab Mitte 2014 bei CPI in Leck falzen und schneiden. 

»Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen,
kann ebenso seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.«

Henry Ford
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